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Gesundheit

Tätigkeiten

Transportsanitäter/innen sind für planbare Krankentransporte zuständig.
Bei Notfalleinsätzen unterstützen sie die Einsatzleitenden. Zudem küm­
mern sie sich um die Infrastruktur, Technik und Logistik im Rettungs­
dienst.

Transportsanitäterinnen sind in Rettungsdiensten für den Transport von Patien­
tinnen in nicht kritischem Gesundheitszustand verantwortlich. Sie leiten, organi­
sieren und planen die Krankentransporte.

Beim Eintreffen am Ereignisort verschaffen sich Transportsanitäter sofort einen
Situationsüberblick. Sie beurteilen den Gesundheitszustand des Patienten sowie
die Risiken und Gefahren für alle Beteiligten und die Umgebung. Sie kommuni­
zieren mit den Betroffenen und involvierten Dritten. Organisatorische, operatio­
nelle und präklinische Massnahmen leiten sie möglichst rasch ein. In Notfallsitua­
tionen leisten sie bis zum Eintreffen der Rettungssanitäter, des Notarztes oder
anderer autorisierter Fachpersonen Erste Hilfe. Bei komplexen Notfalleinsätzen
übernehmen sie in der Regel assistierende Tätigkeiten und unterstützen die Ein­
satzleitung.

Transportsanitäterinnen arbeiten in einem eingespielten Team mit Rettungssani­
tätern, Notärztinnen und anderen Fachpersonen, deren Verantwortungsbereiche
klar geregelt und optimal aufeinander abgestimmt sind.

Zu ihren Kernaufgaben gehören neben dem Führen des Einsatzfahrzeuges auch
die Bewirtschaftung der Infrastruktur, Technik und Logistik. Transportsanitäter
garantieren mithilfe entsprechender Technik, Material und Transportmittel den si­
cheren und effizienten Patiententransport, insbesondere auch bei schwierigen
Strassen- und Witterungsverhältnissen. Während der Fahrt mit Sirene und Blau­
licht befolgen sie die Rechtsvorschriften und beachten mögliche Gefahren. Teils
alleine, meist aber gemeinsam mit der Einsatzleitung überwachen sie den Zu­
stand des Patienten. Sie sammeln relevante Informationen über den Patienten,
die sie bei der Ankunft im Spital an die übernehmenden Fachpersonen weiterlei­
ten.

Für die Verbesserung der Dienstleistungen und Einsatzmittel informieren sich
Transportsanitäterinnen über die Neuerungen im Arbeitsfeld. Ausserdem beteili­
gen sie sich an Forschungsprojekten.

Ausbildung

Grundlage
Eidg. genehmigte Prüfungsordnung
vom 9.4.2018

Prüfungsvorbereitung
Die für die Prüfung erforderlichen Quali­
fikationen können in einem Lehrgang
erworben werden. Prüfungsordnung
und Wegleitung sind beim Forum Be­
rufsbildung Rettungswesen erhältlich.

Bildungsangebote
• Emergency Schulungszentrum AG, Zo­

fingen, www.esz.ch
• HF für Rettungsberufe, Schutz & Ret­

tung, Zürich, www.stadt-zuerich.ch/srz-
hfrb

• Medi; Zentrum für med. Bildung, Bern,
www.medi.ch

• Sirmed – Schweizer Institut für Ret­
tungsmedizin, Nottwil, www.sirmed.ch

Dauer
1 Jahr, berufsbegleitend

Ausbildungsinhalte
• Organisation, Leitung und Dokumentati­

on von Einsätzen
• Situationsbeurteilung und Einleiten von

organisatorischen und operationellen
Massnahmen

• Massnahmen zur Rettung und präklini­
schen Versorgung

• Bereitstellung von Infrastruktur, Tech­
nik und Logistik

• Förderung der Qualität der Leistungen
und der Berufsentwicklung; Prävention

Abschluss
"Transportsanitäter/in mit eidg. Fach­
ausweis"
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Voraussetzungen

Bei Prüfungsantritt erforderlich:

• Abschluss auf Sekundarstufe-II (berufli­
che Grundbildung, Berufs-, Fach- oder
gymnasiale Maturität) oder gleichwerti­
ge Qualifikation und mind. 2-jährige Be­
rufserfahrung nach dem Abschluss auf
Sekundarstufe II, davon 1 Jahr in ei­
nem Rettungsdienst oder Transport­
dienst, wobei diese Tätigkeit nicht mehr
als 1 Jahr zurückliegen darf

• Berechtigung zum Führen von Ambu­
lanzfahrzeugen

• gültiger Ausweis für die Ausbildung
"BLS-AED-SRC" Komplettkurs

• entweder ein vom Forum Berufsbildung
Rettungswesen anerkannter Lehrgang
zum/r Transportsanitäter/in oder auf
eine andere Weise erworbene notwen­
dige Kompetenzen

Über Details informiert das Forum Be­
rufsbildung Rettungswesen.

Anforderungen
• physische und psychische Belastbar­

keit

Weiterbildung

Kurse
Angebote von Fachschulen für Ret­
tungsberufe, Spitälern und Schulen
des Gesundheitswesens

Spezialeinsätze / Spezialisierungen
Z. B. beim Schweizerischen Korps für
humanitäre Hilfe der DEZA, bei Sani­
tätsnotrufzentralen oder als Kursleiter/
in in der Laienausbildung (BLS/AED)

Höhere Fachprüfung (HFP)
Dipl. Führungsperson in Rettungsorga­
nisationen

Höhere Fachschule
Dipl. Rettungssanitäter/in HF (für
Transportsanitäter/innen mit eidg.
Fachausweis verkürzt sich die Ausbil­
dung auf 2 Jahre)

Fachhochschule
Mit entsprechender Vorbildung Stu­
diengänge in verwandten Fachberei­
chen, z. B. Bachelor of Science (FH)
in Pflege

Berufsverhältnisse

Transportsanitäter/innen sind in Ret­
tungsdiensten und Rettungsorganisatio­
nen für planbare Transporte von Patien­
tinnen und Patienten in nicht kritischem
Gesundheitszustand verantwortlich.

Der Dienst muss an 7 Tagen die Wo­
che rund um die Uhr garantiert werden,
was neben Nacht- und Wochenend-
auch Pikettdienst bedeutet. Im Arbeit­
salltag wechseln sich zudem Wartezei­
ten und Einsätze laufend ab. Ein Teil­
zeitpensum ist möglich.

Weitere Informationen

Forum Berufsbildung Rettungswesen
8800 Thalwil
www.forum-bb-rw.ch

Interverband für Rettungswesen
5000 Aarau
www.ivr-ias.ch

Vereinigung Rettungssanitäter Schweiz
(VRS)
6210 Sursee
www.vrs-asa.ch

Allgemeine Informationen:
www.berufsberatung.ch

Fachmann/-frau im Pisten- u. Rettungsdienst BP 18 / 0.622.4.0

Berufsfeuerwehrmann/-frau BP 18 / 0.622.21.0

Verwandte Berufe Berufsfeld / SD

© 2022 berufsberatung.ch, SDBB, Bern
SDBB Vertrieb, vertrieb@sdbb.ch, www.shop.sdbb.ch

http://www.forum-bb-rw.ch
http://www.ivr-ias.ch
http://www.vrs-asa.ch
https://www.berufsberatung.ch
mailto:vertrieb@sdbb.ch
https://shop.sdbb.ch

